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Rundschau

Mit einem Rekordergebnis und ausge-
zeichneter Stimmung endete am Samstag, 
dem 14. März 2015, die 36. Internationale 
Dental-Schau (IDS) nach 5 Tagen in Köln. 
Rund 138 500 Fachbesucher aus 151 Län-
dern besuchten die Weltleitmesse der 
Dentalbranche, was einer Steigerung von 
fast 11 % im Vergleich zur Vorveranstal-
tung entspricht. Neue Bestmarken erziel-
te die IDS auch bei Ausstellern und beleg-
ter Fläche. 2201 Unternehmen aus 56 Län-
dern präsentierten auf 157 000 m2 eine 
Vielzahl an Innovationen, Produktweiter-
entwicklungen und Services. Mit einem 

Auslandsanteil von mehr als 70 % auf Aus-
stellerseite und einem Fachbesucherplus 
aus dem Ausland von rund 17 % konnte die 
Internationalität der Veranstaltung noch 
einmal deutlich gesteigert werden. 
Gleichzeitig erhöhte sich auch die Anzahl 

der Fachbesucher aus Deutschland merk-
lich im Vergleich zu 2013. 

„Es ist uns gelun-
gen, die Internati-
onale Dental-
Schau in Köln so-
wohl national als 
auch internatio-
nal noch attrakti-
ver zu machen. 
Damit ist sie die 
erfolgreichste IDS 
aller Zeiten“, bi-
lanzierte Dr. Mar-
tin Rickert, Vor-
standsvorsitzen-
der des Verbandes 
der Deutschen 
Dental-Industrie (VDDI). „Die Geschäfts-
kontakte zwischen Industrie und Handel 
sowie zwischen Industrie, Zahnärzten 
und Zahntechnikern waren von hoher 
Qualität geprägt. Die Ordertätigkeiten auf 
der IDS sind erneut gestiegen und auch für 
das Nachmessegeschäft rechnen wir mit 
nachhaltigen Impulsen.“ Katharina C. 
Hamma, Geschäftsführerin der 
 Koelnmesse GmbH, ergänzte: „Neben 
dem Wachstum bei den deutschen Fach-
besuchern unterstreicht der internationa-
le Zuspruch einmal mehr den Charakter 
der IDS als Weltleitmesse der Dentalbran-
che. Besonders starke Zuwächse verzeich-

nete die Internationale Dental-Schau bei 
Besuchern aus dem Nahen- und Mittleren 
Osten, den Vereinigten Staaten und Kana-
da, Brasilien sowie bei Besuchern aus Chi-
na, Japan und Korea. Auch die Geschäfte 
im südeuropäischen Markt, besonders 
Italien und Spanien, haben wieder spür-
bar angezogen.“

Groß war das Interesse des Fachhandels 
und der Anwender an innovativen Pro-
dukten und Technologien. „Hier passt sich 
die IDS mit ihrem Zweijahres-Rhythmus 
perfekt an die Innovationszyklen der 
Branche für die Entwicklung und Weiter-
entwicklung von Produkten, Materialien 
sowie Dienstleistungen an“, betonte Dr. 
Markus Heibach, Geschäftsführer des 
VDDI. Im Vordergrund der IDS 2015 stand 
die intelligente Vernetzung von Kompo-

nenten für die computergestützte Zahn-
heilkunde. Die Welt der digitalen Systeme 
in Diagnostik und Fertigung umspannen 
heute den gesamten Workflow von der 
Praxis bis ins Labor. Die computergestütz-
ten Prozessketten sind inzwischen kom-
plettiert und spielen nun ihre enorme Fle-
xibilität aus. Die nächste IDS – die 37. In-
ternationale Dental-Schau – findet vom 
21. bis 25. März 2017 statt.

Nach einer Pressemitteilung der
Koelnmesse GmbH, Köln
Internet: www.koelnmesse.de
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